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       Blättli Sommeri 
Nr. 397 / Dezember 2024 

 

    Aus dem Gemeinderat      

 
Foto: Ramon Ruppli 

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Gemeindeversammlung Budget 2025  

Zur Gemeindeversammlung am 2. Dezember 2024 konnte 
die Gemeindepräsidentin erfreuliche 63 von 432 (14.5%) 
Stimmberechtigte im Cafi der Bildungsstätte begrüssen. Das 
Budget 2025 bildete eines der Haupttraktanden und wurde 
von den Anwesenden ohne Diskussion einstimmig angenom-
men. Gemäss den Zahlen des Budgets wird die Rechnung 
2025 mit einem Gesamtaufwand von Fr. 2'697'002.- und 
einem Gesamtertrag von Fr. 2'701'050.- mit einem Gewinn 
von Fr. 4'048.- abschliessen. Der Steuerfuss bleibt gleichblei-
bend bei 55%.  

Das zweite Haupttraktandum bildete der benötigte Rahmen-
kredit im Umfang von 1.4 Mio. für den Bau einer Druck-
erhöhungsanlage. Bevor die Stimmberechtigten über den 
Kredit abstimmen konnten, erläuterte die Versammlungs-
führerin ein Angebot der REA, die Druckerhöhungsanlage für 
die Gemeinde zu bauen. Da das Angebot von der REA erst 
nach Druck und Einladung der Botschaft vorlag, konnte die 
Bevölkerung nicht früher informiert werden. Das Angebot 
der REA führte zu einer ausgiebigen Diskussion. Falls die REA 
den Bau übernehmen sollte, bedarf es zwar von der 
Gemeinde keiner Investition, aber der Wasserpreis wird 
nach dem Bau um ca. 80 Rappen ansteigen. Schlussendlich 
stimmten die Anwesenden dem Rahmenkredit mit einer 
Gegenstimme und einer Enthaltung zu, gaben dem 
Gemeinderat jedoch die Aufgabe, das Angebot der REA 
detaillierter zu prüfen, und an der nächsten 
Gemeindeversammlung vom 25.06.2025 den Stimmberech-
tigten nochmals vorzulegen. Die Revision des Personalregle-

ments sowie das teilrevidierte Bestattungs- und Friedhofs-
reglement wurden mit sehr grosser Mehrheit verabschiedet 
und beide treten per 1.1.2025 in Kraft.  

 
Foto: Manuel Nagel  

Unter Traktandum 8 – Verschiedenes - wurde einerseits über 
die zukünftige Abfallbewirtschaftung in der Gemeinde via 
Unterflurcontainer informiert, anderseits über die neusten 
Entwicklungen rund um den geplanten Neubau des Schul-
hauses durch die VSG und über den Sportplatz. Hierbei 
informierte Roman Bärlocher im Namen des STV Sommeri 
über die Forderungen des Turnvereins. In einer emotionalen 
Diskussion wurden die Vor- und Nachteile durch einzelne 
Votanten kundgetan. Der Gemeinderat informierte, dass bei 
einer allfälligen Investition von rund Fr. 450'000.00 (Sport-
platz und Beleuchtung), der Steuerfuss um rund 8% angeho-
ben werden müsste. Dies aufgrund der damit verbundenen 
Unterhaltskosten, welche sich schätzungsweise auf rund Fr. 
65'000.- /Jahr belaufen. Zusammengesetzt sehen sie folgen-
dermassen aus: 

Kostenübersicht (pro Jahr) 

Unterhalt Sportplatz (Schätzung): Fr. 10'000.00 
Pachtzins an die Kath.  Kirchgemeinde: Fr.  36'900.00 
Zins Kredit (Annahme 1%): Fr.  4'500.00 
Amortisation (3.3% gemäss HRM2): Fr.  14'000.00 

Total Kosten pro Jahr: Fr.  65'500.00 

1 Steuerprozent der Gemeinde Sommeri: Fr.  8'000.00 

Voraussichtliche Steuerfusserhöhung Gemeinde: 8%  

Der Gemeinderat verlangt von den turnenden Vereinen 
einen schriftlichen Antrag mit Protokollauszug aus der GV 
der Turner, damit über diese Investitionen an der nächsten 
Gemeindeversammlung abgestimmt werden kann.  

Nach rund 2.5 Stunden fand eine informative und durchaus 
lebhafte Gemeindeversammlung ihr Ende und die 
Gemeindepräsidentin verabschiedete die Anwesenden mit 
den besten Wünschen für die Advents- und Weihnachtszeit. 

 Gemeinderat Sommeri 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über 
Weihnachten/Neujahr  

Ab Montag, 23. Dezember 2024 bis Freitag, 3. Januar 2025 
bleiben die Büros der Gemeindeverwaltung den ganzen Tag 
geschlossen. 

Ab Montag, 6. Januar 2025 sind wir wieder zu den 
gewohnten Schalteröffnungszeiten für Sie da. 

In dringenden Fällen ist die Gemeindepräsidentin Priska 
Rechsteiner unter Telefon 079 944 55 28 erreichbar. 

 

Interview Jérôme Egli - Kandidat für die 
Ersatzwahl eines Gemeinderatsmitglieds vom 9. 
Februar 2025 

Am Sonntag, 9. Februar 
2025 findet gleichzeitig zur 
Eidgenössischen 
Abstimmung die 
Ersatzwahl für den 
freiwerdenden 
Gemeinderatssitz von 
Ramon Ruppli für den Rest 
der Legislaturperiode 1. 
Juni 2025 bis 31. Mai 2027 
statt. Einziger Kandidat ist 
Herr Jérôme Egli. 

Herr Egli, stellen Sie sich doch bitte vor: 

Mein Name ist Jérôme Egli, geboren und aufgewachsen bin 
ich in St. Gallen. Mein bisheriger Lebensweg brachte mich 
dank meines Studiums in Management & Law in die 
Agglomeration von Zürich und kurzzeitig nach Deutschland 
vor die Tore von Frankfurt am Main. Seit 2018 wohnen 
meine Frau und ich im schönen Thurgau und seit Juni 2023 
in Sommeri. Beruflich bin ich bei einer grossen Schweizer 
Versicherung tätig und amte nebenbei als Dozent an zwei 
Hochschulen. Privat kommt die grosse Aufmerksamkeit 
aktuell unseren Pferden zu, welche 2024 ebenfalls nach 
Sommeri umgezogen sind. 

Welche Beweggründe führte Sie dazu, sich für das Amt als 
Gemeinderat zur Verfügung zu stellen? 

Ich denke, dass das föderalistische System, wie wir es in der 
Schweiz haben, einen prägenden Teil des Erfolges der 
Schweiz ausmacht. Dies gilt auf Kantonsebene, insbesondere 
aber auch auf Gemeindeebene. Die Möglichkeit in grossen 
Teilen autonom zu entscheiden, muss meines Erachtens 
unbedingt erhalten bleiben und dafür stelle ich mich zur 
Verfügung.  

Welche Ziele haben Sie für Ihre Tätigkeit im Gemeinderat? 

Als meine Frau und ich nach Sommeri gezogen sind, hat uns 
die Geschwindigkeit und Qualität der Arbeit der 
Gemeindeverwaltung und des Gemeinderats beeindruckt. 
Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Gemeinde 
arbeiten nach meinem Dafürhalten sehr speditiv, 
pragmatisch und die Menschen sind erreichbar, wenn man 
sie braucht. Mein Ziel als Gemeinderat ist es daher diese 
Qualität der Arbeit für die Bevölkerung auch in meinen 
Aufgaben aufrecht zu erhalten und zur Verfügung zu sein, 
wenn es notwendig ist.  

Mit welchen Stärken und Fähigkeiten glauben Sie die 
Belange der Gemeinde besonders vertreten zu können? 

Ich kann mich insofern glücklich schätzen, als dass ich mich 
für viele Themen und Bereiche begeistern kann. Zudem darf 
ich durch meine beruflichen Tätigkeiten sowohl auf kreative 
als auch analytische Fähigkeit aber auch auf ein gewisses 
Verhandlungsgeschick zurückgreifen. Ich glaube in der 
Politik und vor allem in der Gemeindeexekutive kann dies 
durchaus auch einmal von Vorteil sein. 

Gibt es Themen, bei denen Sie einen besonderen 
Handlungsbedarf sehen? 

Handlungsbedarf im engeren Sinne sehe ich nicht. Ich weiss 
von gewissen sozialpolitischen Herausforderungen die 
Hintergründe sind mir diesbezüglich aber noch nicht 
vollends klar. Primär wäre für mich eine gute Einarbeitung 
zentral, um die bisher gut geleistete Arbeit weiterzuführen. 
Wenn Sie sich in der Parteienlandschaft positionieren 
müssten, wo wäre das?  

Ich bin wohl der typische Schweizer Durschnitt in der Mitte. 
Wobei ich mich selbst als eine liberale Person mit 
traditionellen Werten wie Fleiss, Disziplin und Freiheit sehe 
Wie sehen Sie die Zukunft der Gemeinde Sommeri in 10 
Jahren? 

Ich glaube Sommeri ist heute schon eine sehr gute, wenn 
nicht die beste Version von sich selbst. Ich hoffe, dass wir in 
10 Jahren immer noch so stark sind, wie heute, dass wir 
weiterhin genügend Menschen finden, die sich in der 
Gemeinde engagieren und dass die Menschen in der 
Gemeinde sich wohlfühlen und gerne hier leben. 

 

Bau/Umwelt/Versorgung  

Kehrichtabfuhr an Neujahr/ Christbaumabfuhr – 
Wechsel Abfuhrtag & Abholzeit! 

Die Kehrichtabfuhr vom Freitag 27. Dezember 2024 und 
Freitag 3. Januar 2025 werden normal durchgeführt.  

  

Ab 6. Januar 2025 ist der Sammeltag in Sommeri neu am 
Mittwoch! Somit erstmals am Mittwoch 8. Januar 2025. 

Der Verband KVA Thurgau bittet alle Einwohnerinnen und 
Einwohner, ihre Abfallsäcke am Abholtag bis spätestens um 
7 Uhr an die offiziellen Sammelplätze zu bringen. Es wird 
ausdrücklich darum gebeten, die Säcke nicht am Vorabend 
zu deponieren, da sich immer wieder Füchse oder andere 
wilde Tiere an den Säcken zu schaffen machen und auf etwas 
Fressbares hoffen.  

Am Dienstag, 07.01.2025 findet die kostenlose 
Christbaumsammlung statt. Dazu muss der Baumschmuck 
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komplett entfernt werden und der Baum bis um 07.30 Uhr 
an den Kehrichtsammelpunkten bereitgestellt sein. 

Mit dem Blättli wird Ihnen der Abfallkalender 2025 verteilt.  

Detailliertere Informationen zur Grüngutsammlung 2025 
entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender oder der 
Gemeindehomepage. 

2025 werden in Sommeri 20 Grüngutsammlungen 
durchgeführt. Diese finden jeweils am Montag-
morgen ab 7.30 h statt. 
17.+31. März, 14.+28. April, 12.+26. Mai, 10.+23. Juni, 
7.+21. Juli, 4.+18. August, 1.+15.+29. September, 13.+27. 
Oktober, 10.+24. November, 8. Dezember 2025 

 

Baugesuch Mobilfunkantenne Sunrise GmbH, 
Hauptstrasse 35a, Parzelle Nr. 190 

Nachdem der Rechtsdienst des Departements für Bau und 
Umwelt dem Rekursentscheid der Sunrise stattgegeben hat, 
wurde der Gemeinderat aufgefordert, die Baubewilligung 
für die neue Mobilfunkantenne zu erteilen. Der Gemeinderat 
hat anlässlich seiner Gemeinderatssitzung vom 27.11.2024 
nun die Baubewilligung der Sunrise erteilt. 

 

Robidog Sack-Entnahme 

Regenmässig erhalten wir Mitteilungen, dass die Säcke 
falsch abgerissen werden. Damit die Säcke auch für den 
nächsten Hundebesitzer zur Verfügung stehen, bitten wir 
Sie, den Ablauf wie folgt einzuhalten:  

 

Gesundheit/Kultur&Freizeit/Bestattungswesen  

Traditionelles Silvester-Läuten in Sommeri  
31.12.2024 um 04.00 Uhr 

Die Kinder ab der 1. Klasse besammeln sich in Leuchtweste, 
warmer Kleidung und einem Lärminstrument, z.B. 
Kuhglocken, Pfannendeckel, Trillerpfeiffen, Nothorn, 
Rätschen, etc. vor der Käserei Sommeri. 

Achtung: Leuchtweste und Lärmzeug sind obligatorisch!!!! 

 

Traditionell ziehen die Kinder durch das Dorf, um den 
Bewohnern von Sommeri den Neujahrsgruss zu verkünden. 

Die Kinder freuen sich über eine leckere Kleinigkeit oder evtl. 
über einen Batzen. Wir bitten Sie aber, keine abgelaufenen 
oder offenen Lebensmittel den Kindern mitzugeben. 

Im Anschluss an das Wecken, Lärmen und Herumziehen 
treffen sich die Kinder in der Turnhalle von Sommeri, wo 
dann ihre Beute aufgeteilt wird und ein feines Zmorgen 
bereitsteht. 

Für Fragen oder Auskünfte nehmen Wir uns für die Eltern 
gerne Zeit. 

Andreas Ackermann          079 707 01 05 
Nicole Ziltener                   076 593 49 47 

Für den Silvester 2025 werden neue Helfer gesucht die den 
Zmorgen richten.  

Fühlst du Dich angesprochen? Dann melde Dich bei der 
Andreas Ackermann oder bei Nicole Ziltener. 

 

Neujahrempfang am 02.01.2025 im Löwen 
Sommeri 

Der Gemeinderat lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zum Neujahrsempfang ein. Gemeinsam stossen wir auf ein 
gesundes und glückliches neues Jahr an. 

11-14 Uhr Neujahrsbegrüssung Löwen Sommeri  
12.30 Uhr Ansprache 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Gemeinderat Sommeri 

    Gemeindeverwaltung     

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Letzte Möglichkeit zur Geltendmachung der 
Prämienverbilligung für die obligatorische 
Krankenpflegeversicherung 2024 

Der Anspruch auf die Prämienverbilligung für das Jahr 2024 
verfällt von Gesetzes wegen am 31. Dezember 2024. 
Personen, die kein Antragsformular erhalten haben und die 
trotzdem von ihrer Bezugsberechtigung ausgehen, melden 

sich bei der Krankenkassenkontrollstelle derjenigen 
Gemeinde, in der sie am 1. Januar 2024 ihren Wohnsitz 
hatten.  

Ein Anspruch auf Prämienverbilligung besteht, sofern die 
provisorische einfache Steuer zu 100 % maximal 800 Franken 
beträgt. Für Kinder (Jahrgänge 2006 bis 2023) besteht ein 
Anspruch auf Prämienverbilligung, sofern die provisorische 
einfache Steuer der Eltern zu 100 % maximal 1‘600 Franken 
beträgt und kein steuerbares Vermögen ausgewiesen ist. 
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Eine Neubemessung der Prämienverbilligung 2024 kann 
gestützt auf die definitive Steuerveranlagung 2024 
spätestens innert 30 Tagen seit Rechtskraft der Steuer-
Schlussrechnung 2024 verlangt werden, sofern schlechtere 
wirtschaftliche Verhältnisse nachgewiesen werden und der 
Antrag fristgerecht eingereicht wird. Die Auszahlung der 
Prämienverbilligung erfolgt direkt an die Krankenkasse der 
bezugsberechtigten Person.  

Personen mit einer G- oder L-Bewilligung, die in der Schweiz 
gemäss dem Bundesgesetz über die Krankenversicherung 
(KVG) obligatorisch grundversichert sind, wenden sich bis 
spätestens 31. Dezember 2024 zur Abklärung der 
Anspruchsberechtigung an die Krankenkassenkontrollstelle 
derjenigen Gemeinde, bei der sie sich angemeldet haben, 
respektive ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat. In EU-/EFTA-
Staaten wohnhafte, nicht-erwerbstätige Familienangehörige 
von Niedergelassenen, Grenzgängern, Jahres- oder 
Kurzaufenthaltern sind ebenfalls zum Bezug einer Prämien-
verbilligung berechtigt, falls sie in der Schweiz gemäss KVG 
obligatorisch versichert sind und die Anspruchsvoraus-
setzungen erfüllen.  

Im Internet ist unter www.gesundheit.tg.ch das Merkblatt 
„Information zur Prämienverbilligung 2024 im Kanton 

Thurgau“ zu finden. Ebenfalls stehen die zuständigen 
Krankenkassenkontrollstellen des Wohn-/Aufenthaltsortes 
für die Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 

 

Kantonale Ausweisstelle über Weihnachten 
Neujahr 2024/2025 geschlossen: 

Die kantonale Ausweisstelle (Passbüro Biometrie/ 
Reisendengewerbe / Preiskontrolle / Beglaubigungen) des 
Kantons Thurgau in Frauenfeld und Weinfelden bleibt vom 
Freitag, 20. Dezember 2024, 17.00 Uhr, bis Mittwoch,  
6. Januar 2025, 08.00 Uhr, geschlossen. 

Notpassbüro +41 58 648 54 36 

 

Bau/Umwelt/Versorgung  

Erinnerung: Wasseruhr Zähler ablesen 

Alle Hauseigentümer haben im November eine Ablesekarte 
pro Zähler für die Selbstablesung der Wasserzähler erhalten. 

Falls Sie das Formular noch nicht retourniert haben, bitten 
wir Sie, dieses bis spätestens 19. Dezember 2024 ausgefüllt 
der Gemeindeverwaltung einzureichen. Vielen Dank. 

    Infos aus der Schule     

Lesenacht  

„Wenn einer alleine 
träumt, ist es nur ein 
Traum. Wenn alle 
zusammen träumen, 
so ist das der Beginn 
einer neuen 
Wirklichkeit.“ (D. 
Helder Câmara, L. 
Edelkött) 

Am Donnerstag, 21. 
November 2024, 
erlebten die Schüler 
und Schülerinnen die 
Lesenacht unter dem 
Motto 
„Traumwelten“. Nach einem magischen Ankommen in der 

mit verschiedenen Lichtern dekorierten Turnhalle, malten 
die Kinder von der 1. bis 6. Klasse ein Traumbild zu passender 

Musik. Der Schnee draussen rundete die verträumte 
Stimmung perfekt ab. 

Als die Musik langsam leiser wurde, stimmten alle Gross und 
Klein in den Kanon „Wenn einer alleine träumt“ ein. 
Wunderschön sangen wir gemeinsam das Lied mehrmals 
durch. 

Alle auf das Thema eingestimmt und fröhlich stärkten sich 
danach mit einem, manchmal sogar zwei, Hotdogs. Mit 
vollem Bauch teilten sich die Kinder danach in 
altersdurchmischten Gruppen auf. Sie durchliefen während 
zwei Stunden vier verschiedene Posten. An jedem Posten 
wurden verschiedene Geschichten entweder zu kühnen 
Träumen, fantastischen Träumen oder Träume der Zukunft 
erzählt. Bei einem Posten lernten die Kinder anhand von 
Sachbüchern, was träumen überhaupt ist und was dabei so 

alles passiert. Nach jeder Geschichte folgte eine kurze 
Aktivität. Es wurde passend zur Geschichte gebacken, 
Theater gespielt und selbst gelesen. Die Mittelstufenkinder 
durften an einem Posten den jüngeren Kindern in der 
Gruppe gar selbst vorlesen. 

Zufrieden und aufgestellt trafen wir uns alle zum Abschluss 
für ein „Bettmümpfeli“ mit den Eltern um etwa 21.00 Uhr 
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draussen auf dem Pausenhof. Das gemütliche 
Beisammensein rundeten wir mit dem Traum-Kanon ab. 
Danach wurden die Unterstufenkinder verabschiedet. 

Die Mittelstufenkinder lieferten sich draussen noch eine 
Schneeballschlacht, bevor sie dann mit ihren Schlafsäcken 
und Taschen zurück in die Turnhalle kehrten. Dort richteten 
sich alle gemütlich für die Nacht ein. Danach tauchten die 
Kinder in ihren eigenen Lesebüchern ab und durften solange 
lesen bis sie selbst in die Traumwelt fielen… 

Gute Nacht liebe Kinder und träumt was Schönes! 

 

Informationsveranstaltung Erweiterungsneubau 
Schulhaus Sonnenberg 

Einladung zur Informationsveranstaltung zum Kredit für die 
Projektausarbeitung Gemeindehaus Hefenhofen sowie 
Erweiterungsneubau Schulhaus Sonnenberg 

Datum:  09. Januar 2025 
Zeit:  20:00 Uhr 
Ort:  MZH Sonnenberg 

Nach der Machbarkeitsstudie sowie des 
Architekturwettbewerbs ist der nächste Schritt die 
Erarbeitung des Vorprojekts, des Bauprojekts inklusive 
Kostenvoranschlag sowie die Vorbereitung des 
Bewilligungsverfahrens.  

Die Gemeinde Hefenhofen sowie die Volksschulgemeinde 
Amriswil-Hefenhofen-Sommeri beantragen dazu einen 
entsprechenden Kredit. 

 07. Februar 2025: a.o. Gemeindeversammlung der 
Gemeinde Hefenhofen 

 09. Februar 2025: Urnenabstimmung der VSG 
Amriswil-Hefenhofen-Sommeri 

Die Bevölkerung von Hefenhofen sowie der 
Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri sind 
herzlich zur gemeinsamen Informationsveranstaltung im 
Vorfeld der Abstimmungen eingeladen. 

    Verschiedenes     

Christbaumverkauf ab Hof 

Samstag 14.12.2024-24.12.2024 

Für spezielle Wünsche dürft ihr uns gerne kontaktieren. Wir 
freuen uns auf euren Besuch auf dem Hof. 

Familie Ammann, 071 411 31 25 

 

Falsch entsorgte Akkus und Elektrogeräte sind 
brandgefährlich 

Man findet sie in 
Smartphones und 
Notebooks, in Vapes, 
Spielzeugen, 
Akkuschraubern und 
Digitalkameras, in E-Bikes 
und Elektroautos – 
Lithium-Ionen-Akkus sind 
aus dem täglichen Leben 
nicht mehr wegzudenken. 
Sie sind leistungsfähig und 
liefern die nötige Energie 
für den modernen und 
mobilen Alltag. 

Bei einem 
unsachgemässen Umgang 

bergen sie jedoch ein gewisses Gefährdungspotenzial. 
Vorsicht ist geboten: Wenn Lithium-Ionen-Akkus beschädigt 
oder gebläht sind oder wenn sie falsch entsorgt werden, 
können sie ihre brandgefährliche Seite zeigen. 

In der Schweiz kommt es immer wieder vor, dass sich ein 
nicht ordnungsgemäss entsorgter Akku im heimischen 
Mülleimer, im Entsorgungsfahrzeug oder in den 
Abfallanlagen durch einen Kurzschluss entzünden kann. 
Dabei können grosse Schäden entstehen. 

 

Vor gut einem Jahr hat SENS eRecycling zusammen mit 
Partnern aus der E-Zigaretten-Branche schweizweit eine 
Rücknahmelösung für die Sammlung, den Transport und das 
Recycling von E-Zigaretten aufgebaut. Seither können 
Konsumentinnen und Konsumenten alle Arten von E-
Zigaretten analog zu anderen Elektrogeräten kostenlos an 
jeder Verkaufs- oder SENS-Sammelstelle ins Recycling 
geben. Dort werden die E-Zigaretten in Vape Recycling Bags 
gesammelt und per Post ans Recycling weitergeleitet. 
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Häusliche Gewalt – Sie sind nicht die Einzige! 

Häusliche Gewalt kann in allen Beziehungen vorkommen: 
Bei jungen Paaren, Eltern mit Kindern, älteren Ehepaaren 
oder auch wenn man sich bereits getrennt hat.  

Häusliche Gewalt meint nicht nur körperliche Gewalt, 
sondern auch psychische Gewalt wie Beleidigungen, 
Drohungen, Beschimpfungen und Stalking. 

In den meisten Fällen hört die Gewalt nicht von alleine auf, 
darum ist Abwarten oft die falsche Strategie. Reagieren sie 
und holen Sie Hilfe! 

Viele Betroffene schämen sich für das, was zu Hause abläuft 
und wollen ihr Umfeld nicht mit ihren Problemen belasten.  
Aber Sie sind nicht alleine. 

Wir kennen uns mit dem Thema häusliche Gewalt aus und 
bieten Ihnen anonyme und kostenlose Beratung. Niemand 
muss mit diesem Thema alleine bleiben. Wir nehmen uns 
Zeit und hören Ihnen zu. Wir zeigen Ihnen auf welche 
Möglichkeiten Sie haben und besprechen gemeinsam 
mögliche nächste Schritte. 

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen Thurgau 

O52 720 39 90 www.frauenberatung-tg.ch 

Karin Odermatt 

 

News Elektra Sommeri 

Rückspeisevergütung für PV-Anlagen in Sommeri für das 
Jahr 2025 

Das Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit 
erneuerbaren Energien wurde von der Schweizer 
Stimmbevölkerung am 9. Juni 2024 angenommen. Den 
Vollzug der neuen Regelungen hat der Bundesrat am 20. 
November 2024 in verschiedenen Verordnungen präzisiert. 
Um der Strombranche genügend Zeit für die 
Umsetzung gewisser Massnahmen zu geben, setzt 
er die Gesetzesänderungen und die Verordnungen 
gestaffelt in Kraft.  

Wir möchten die PVA - Besitzer über wichtige Neuerungen 
informieren, die sich aus dem vom Volk angenommenen 
Stromgesetz ergeben und die ab dem 1. Januar 2025 in Kraft 
treten werden. Diese Anpassungen betreffen die Vergütung 
von Elektrizität aus erneuerbaren Energien, die in das 
Verteilnetz eingespeist wird, und dienen der schweizweiten 
Harmonisierung der Vergütungen. 

Wesentliche Änderungen im Überblick 

1. Abnahmepflicht bleibt bestehen 
Die Abnahme der angebotenen Elektrizität im Netz-
gebiet bleibt weiterhin Aufgabe des Verteilnetz-
betreibers (Art. 15 Abs. 1 EnG). 
 

2. Neue Grundlage für die Vergütung 

Bis 31.12.2025: Die Vergütung richtet sich weiterhin 
nach den vermiedenen Beschaffungskosten 
gleichwertiger Energie. 

Unter diesen Voraussetzungen beträgt die Rückspeise-
vergütung 14.70 Rp. / kWh (exkl. MWST) für das Jahr 2025. 
Die Modalitäten und Berechnungen richten sich nach der 
bisher geltenden Regelung. 

Sommeri, 01.12.2024   Der Vorstand 

 

Sternsingen 2025  

Bald schon starten wir in ein neues Jahr und auch dann 
brauchen Kinder in aller Welt unsere Unterstützung. Erneut 
ziehen kleine und grössere Kinderfüsse in unserer Pfarrei von 
Haus zu Haus und bitten um eine Gabe. 

Die diesjährige Sternsingeraktion steht ganz im Zeichen der 
Kinderrechte weltweit und besonders in den beiden Ländern 
Kenia und Kolumbien. Die Umsetzung derselben hat in den 
vergangenen Jahrzehnten zwar bedeutende Fortschritte 
gemacht, doch noch immer leiden Millionen Kinder und 
Jugendliche unter deren Nichtbeachtung. 

Die Aktion Sternsingen 2025 unterstützt Projekte, die 
besonders benachteiligten und gefährdeten Kindern Schutz, 
Förderung und Beteiligung bieten. 

«Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten,  
die viele kleine Dinge tun, werden das Antlitz dieser Welt 

verändern.» 

- Afrikanisches Sprichwort - 

Helfen Sie uns, dieses Sprichwort umzusetzen! Wir 
bedanken uns bereits jetzt 
ganz herzlich! 

Unsere Sternsinger-Kinder 
werden am Freitag, 3. 
Januar 2025, und Samstag, 
4. Januar 2025, auf dem 
Gebiet der katholischen 
Kirchgemeinde Sommeri 

(Engishofen, 
Kümmertshausen, 

Amriswil bis Kronberg, 
Hefenhofen, Oberaach, 
Dozwil und Sommeri) zu 
Fuss unterwegs sein und 

würden sich sehr freuen, mit 
Sprüchen und Gesang für ihr Ziel, den 

Kindern in Not zu helfen, einen "schönen Batzen" zu 
sammeln.  

Wir sind bemüht, an möglichst viele Türen zu klopfen, aber 
da das Gebiet sehr gross ist und die Füsse der Kinder ziemlich 
klein, möchten sich bitte alle, die die drei Könige unbedingt 
empfangen möchten, beim Pfarreisekretariat Sommeri,  
Tel. 071 411 19 17 oder bei Marisa Keller, 
marisa.keller@bluewin.ch, direkt melden.  

Herzlichen Dank!  

Das Sternsinger-Team 
Regula Theiler, Bettina Reichmuth und Marisa Keller 

 

mailto:marisa.keller@bluewin.ch
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MEHR LUFT FÜRS LEBEN 

 

Die Lungenliga Thurgau berät und betreut lungenerkrankte 
Menschen. Zudem informiert sie über die Lunge und bietet 
Beratungen an. Auch dieses Jahr bietet sie ein vielfältiges 
Kursangebot:  

Das umfangreiche Programm umfasst Kurse und 
Veranstaltungen wie die individuelle «Rauchstopp-

Beratung», den fortlaufenden Kurs «Atmen und Bewegen», 
gesellige Ausflüge mit dem Schiff oder mit der Kutsche sowie 

auch das «Long Covid Coaching».  

Mit dem Besuch eines Kurses tragen Sie 
aktiv zu Ihrer Gesundheit bei.  

Viel Vergnügen beim Durchklicken der 
Angebote. 

Interessiert? Dann rufen Sie uns an. Wir 
helfen Ihnen gerne bei der Auswahl! 

LUNGENLIGA THURGAU  

www.lungenliga-tg.ch I info@lungenliga-tg.ch I 071 626 98 
98 

 

 

    Veranstaltungskalender     

Dezember   

20.12. ab 18 Uhr Adventsbar, Landhaus, Aspenstr. 13 STV Sommeri 

24.12. Weihnachtsgottesdienste und Mitternachtsmesse Pfarreirat 

25.12. Weihnachtgottesdienste Pfarreirat 

27.12. Bewegungsjagd Güttinger Wald Jagdgesellschaft Güttingen 

31.12. Silvesterläuten Gemeinde 

Januar   

02.01. 11-14 Neujahrsapéro, Löwen Sommeri Gemeinde 

03./04.01. Sternsinger unterwegs  

04./05.01. Musikunterhaltung Musikverein 

08.01. 07.00 Kehrichtabfuhr / neuer Sammeltag! KVA 

09.01. 
20.00 Informationsveranstaltung Erweiterungsneubau Schulhaus 
Sonnenberg, Hefenhofen 

Schule 

11.01. 20.30 Konzert, Töbi Tobler, Patrick Sommer & Reto Suhner Löwenarena 

Februar   

07.02. Vereinsversammlung STV Sommeri 

09.02. Abstimmungen Gemeinde/Kanton 

18.02. Seniorennachmittag Pfarreirat 

28.02. Jahresversammlung Landfrauen Hefenhofen-Sommeri 

März   

01.03. 20.30 Kabarett, Jane Mumford Löwenarena 

07.03. Jahresversammlung Musikverein 

17.03. 1. Grünabfuhr Gemeinde 

22.03. 20.30 Satire, Dominic Deville Löwenarena 

29.03. Altpapiersammlung Jugi Sommeri 

30.03. Suppentag Pfarreirat 

 

  

http://www.lungenliga-tg.ch/
mailto:info@lungenliga-tg.ch
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Spruch 

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
Ein milder Stern herniederlacht. 
Vom Tannenwalde steigen Düfte 
Und hauchen die Winterlüfte,  
und kerzenhelle wir die Nacht. 
Theodor Fontane  

Impressum 
Herausgeber:  Gemeinde Sommeri   
Gestaltung:  Yvonne Felber und Priska Rechsteiner  
Auflage: 360 
 
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen 
abgegeben.  
Mitteilungen und Anregungen bitte jeweils bis zum 9. des 
Monats an: gemeinde@sommeri.ch oder apre@sunrise.ch 

    Persönliches     

Geburtstage 

Am 12. Januar feiert Herr Matthias 
Reiser-Kobald, Hauptstrasse 29, 
Sommeri, seinen 87. 
Geburtstag. 

Am 13. Januar feiert Herr 
Jakob Schiess, 
Aspenstrasse 16, 
Sommeri, seinen 83. 
Geburtstag. 

Wir wünschen den Jubilaren alles 
Gute, viel Glück, Gesundheit und 
Zufriedenheit auf dem weiteren 
Lebensweg 

 

Zuzüge 

 Fleischmann Daniel, Vanessa, Livia und Elias, 
Hauptstrasse 10 

 Prem Amiel, Poststrasse 6 

 Dias dos Santos Miguel, Hauptstrasse 65 
Herzlich willkommen in Sommeri. 

 

Wegzüge 

 Keller Nina, Luca und Lilly, Hauptstrasse 18a 

 Scheiwiller Lucy, Hauptstrasse 18a 

 Conrad Marcel, Hauptstrasse 18a 

 Kalberer Zeljko, Alpstein 6 

 Roffler Rudolf und Ursula, Hauptstrassse 14 

 Fleischmann Michael, Hauptstrasse 26 

 Kirchner Lukas, Aspenstrasse 12 

 Ziberi Artan, Kirchweg 10 

Hinweis:  
Es ist möglich, dass nicht alle Personen aufgeführt sind, da aus datenschutzrechtlichen Gründen auf eine Veröffentlichung verzichtet werden 
kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


